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Gefchäftsräume etc . ; im Obergefchofs eine Affiftenten-Dienftwohnung und ein Samm¬
lungsraum.

Die hydraulifche Preffe der Prüfungs-Station geftattet bei einer Kraftäufserung von 140 000 kS die
Prüfung von Körpern (auch Mauerpfeilern und Bruchfteinpfeilern) von 1 m Höhe und 55 X 55 cm im
Querfchnitt auf Druck . Zur Prüfung der Bruchfeftigkeit ftabförmiger Körper dient ein Hebelapparat mit
20-facher Ueberfetzung, zu den Verfuchen mit Dachpappen auf Zugfeftigkeit und Dehnbarkeit , fo wie zu
den Adhäfions-Verfuchen der Mörtel ein Hebelapparat mit 30 -facher Ueberfetzung. Prüfungen von Thon-
rohren auf inneren Druck werden auf einer wagrechten Preffe ausgeführt, welche 20 bis 30 Atmofphären-
Preffung bei 10 bis 30 cm lichtem Durchmeffer geftattet . Zur Ermittelung der Zugfeftigkeit der Cemente
und der verfchiedenen Cement-Mörtel dient der Normal-Hebelapparat mit 50 -facher Ueberfetzung; für
Druck - und Bruchverfuche werden die hydraulifche Preffe , ein Hebelapparat mit 500 -facher Ueberfetzung
und der Hebelapparat mit 20 -facher Ueberfetzung benutzt. Zur Prüfung der Feinheit der Mahlung dienen
Siebvorrichtungen mit Sieben von 600, 900 und 5000 Mafchen auf 1 qcm , Zu den Verfuchen auf Mörtel¬
ergiebigkeit ein Mörtel -Volumeter mit den erforderlichen Hilfsgeräthen. Zur Ausführung der Verfuche
auf Abnutzbarkeit der Bauftoffe dient eine wagrechte Schmirgelfcheibe, die durch einen Gas -Motor in
Betrieb gefetzt wird ; letzterer betreibt auch eine Diamant-Hobelmafchine zum Nacharbeiten der Druck¬
probekörper aus natürlichen Gefteinen.

Der Sammlungsraum der Prüfungs - Station für Baumaterialien enthält : Gruppe A . Bindemittel
Cemente, Kalk , Trafs etc. , Conftructionstheile aus Cement ; Gruppe B . natürliche Gefteine und aus folchen
hergeftellte Werkftücke nebft Stumpfen und Belagftiicken der unterfuchten Gefteine ; Gruppe C . ktinftliche
(gebrannte) Steine und Conftructionstheile (Terracotten , Fliefen etc.) ; Gruppe D . verfchiedene Bauftoffe
(Rohre , Dachpappen , Holzproben , Parquet -Tafeln etc.) . Die meiften ausgeftellten Gegenftände find Belag-
ftücke , welche mit den in der Station ermittelten Prüfungsergebniffen verfehen find 364) .

Die mechanifche Werkftätte befindet fich zum allergröfsten Theile im Mittel¬
bau (Fig . 386) ; fie befteht aus einem gröfseren und zwei kleineren Werkftätten-
räumen , fo wie zwei Gefchäftszimmern.

Das durch Fig . 387 863) veranfchaulichte Laboratorium des Univerfity College
zu London , welches 1878 in das Leben gerufen wurde und unter der Leitung
Kennedys fleht , ifb mit Mafchinen und fonftigen Apparaten vorzüglich ausgerüftet,
in baulicher Beziehung indefs eine fehr einfache Anlage .

Daffelbe befteht eigentlich nur aus einem einzigen grofsen Saale , in deffen einer Ecke ein Raum
für den Vorftand der Station abgefchlolTen ift ; in verhältnifsmäfsig untergeordneten Nebenräumen find
Dampfkeffel , Wafferbehälter , Schmiedefeuer etc . untergebracht . Die grofse Feftigkeitsmafchine geftattet
eine Kraftleiftung von 1000000 1b . und ift nach dem Syftem Greenwood conftruirt ; für Cementprüfungen
dient ein Kühlmanrii eher Prüfungs-Apparat .

Zum Schluffe fei der von v . Tetmajer herrührende Entwurf für die eidg. Anfbalt
zur Prüfung von Baumaterialien zu Zürich in Fig . 388 u . 389 S6b

) mitgetheilt .
Hiernach foll der Neubau im Wefentlichen blofs ein Erdgefchofs mit der durch Fig . 389 veranschau¬

lichten Raumeintheilung erhalten ; nur das Laboratorium und das Zimmer des Affiftenten , einfchl . des
daran ftofsenden Ganges, find unterkellert , und zwar behufs Unterbringung der Heizeinrichtung und eines
Wirthfchaftskellers . Ueber dem vorderen Mittelbau foll fich ein untergeordnetes Obergefchofs, die Wohnung
des Abwarts enthaltend , erheben . Der Bauplatz foll 11 200 Mark koften ; der Bau ift zu 76800 Mark
und die innere Einrichtung zu 32000 Mark veranfchlagt, was eine Gefammtkoftenfummevon 120000 Mark
( z= 15000p Francs ) ergeben würde .
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